
   
 
 
 
 
 
 

Starkes Frühjahr gibt Kraft für die neue Saison 
 

 
 

ASK-Topscorer der Saison. Hubert Steiner war mit 11 Treffern der erfolgreichste Torschütze des ASK 
Bau Pöchhacker Ybbs. Spielertrainer Christian Haabs erzielte zehn Treffer. Christoph Maurer und 
Manfred Rass trafen je sechs Mal ins gegnerische Gehäuse. 
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ASK Ybbs im Frühjahr zweitbestes Team 
 
 

TABELLE 2. KLASSE ALPENVORLAND 
 

  1. OBERGRAFENDORF   26 23  3  0 100:20  72 
  2. POTTENBRUNN          26 17  4  5   60:37  55 
  3. PETZENKIRCHEN    26 15  6  5   49:31  50 
  4. HAFNERBACH    26 13  4  9   59:47  43 
  5. BISCHOFSTETTEN    26 13  4  9   57:55  43 
  6. ASK YBBS     26 13  3 10  50:46  42 
  7. PÖCHLARN                  26 13  3 10  50:51  42 
  8. RATZERSDORF    26 12  3 11  52:35  39 
  9. KRUMMNUSSBAUM  26   9  4 13  54:55  31 
10. KIRNBERG                     26   9  4 13  52:60  31 
11. ERLAUF     26   8  1 17  49:62  25 
12. RABENSTEIN               26   6  6 14  35:68  24 
13. GERERSDORF    26   3  4 19  37:80  13 
14. SARLING                      26   3  1 22  31:89  10 

TABELLE  U23 2. KL. ALPENVORLAND 
 

  1. ASK YBBS                    26   21  1  4 134:37  64 
  2. PETZENKIRCHEN        26   18  5  3   96:50  59 
  3. OBERGRAFENDORF  26   17  4  5   83:36  55 
  4. RATZERSDORF            26   16  3  7   99:39  51 
  5. POTTENBRUNN    26   12  7  7   72:54  43 
  6. SARLING                      26   11  8  7   74:52  41 
  7. ERLAUF             26   12  4 10  65:62  40 
  8. KIRNBERG                   26     9  9  8   69:58  36 
  9. RABENSTEIN    26   10  4 12  49:63  34 
10. KRUMMNUSSBAUM  26     6  3 17  62:98  21 
11. BISCHOFSTETTEN     26     5  6 15  38:103 21 
12. GERERSDORF    26     3  8 15  35:81  17 
13. HAFNERBACH    26     3  6 17  38:89  15 
14. PÖCHLARN                   26      3  4 19  35:127 13 

 
HERBST 2. KLASSE ALPENVORLAND 
 
  1. OBERGRAFENDORF   13 11  2  0   52:9    35 
  2. POTTENBRUNN          13 10  1  2   35:23  31 
  3. HAFNERBACH    13   9  1  3   30:18  28 
  4. PÖCHLARN                  13   9  1  3   31:22  28 
  5. PETZENKIRCHEN    13   8  2  3   25:13  26 
  6. KRUMMNUSSBAUM  13   7  0  6   35:26  21 
  7. RATZERSDORF    13   6  1  6   24:15  19 
  8. KIRNBERG                    13   6  1  6   23:31  19 
  9. BISCHOFSTETTEN    13   4  3  6   27:35  15 
10. ASK YBBS     13   4  1  8   19:30  13 
11. ERLAUF     13   4  0  9   28:32  12 
12. RABENSTEIN               13   2  3  8   18:45    9 
13. GERERSDORF    13   2  2  9   23:39    8 
14. SARLING                      13   0  0 13  14:52    0 

 
FRÜHJAHR 2. KLASSE ALPENVORLAND 
 
  1. OBERGRAFENDORF   13 12  1  0   48:11  37 
  2. ASK YBBS     13   9  2  2   31:16  29  
  3. BISCHOFSTETTEN    13   9  1  3   30:20  28 
  4. PETZENKIRCHEN    13   7  4  2   24:18  25 
  5. POTTENBRUNN          13   7  3  3   25:14  24 
  6. RATZERSDORF    13   6  2  5   28:18  20 
  7. HAFNERBACH    13   4  3  6   17:23  15 
  8. RABENSTEIN               13   4  3  6   17:23   15 
  9. PÖCHLARN                  13   4  2  7   19:29  14 
10. ERLAUF     13   4  1  8   21:30  13 
11. KIRNBERG                    13   3  3  7   26:32  12 
12. KRUMMNUSSBAUM  13   2  4  7   18:29  10 
13. SARLING                      13   3  1  9   17:36  10 
14. GERERSDORF    13   1  2 10  14:41    5 

 
HEIM 2. KLASSE ALPENVORLAND 
 
  1. OBERGRAFENDORF   13 12  1  0   58:10  37 
  2. POTTENBRUNN          13   9  2  2   35:17  29 
  3. PETZENKIRCHEN    13   8  3  2   22:13  27 
  4. BISCHOFSTETTEN    13   7  3  3   36:25  24 
  5. HAFNERBACH    13   7  2  4   27:14  23 
  6. ASK YBBS     13   7  1  5   30:25  22 
  7. PÖCHLARN                  13   7  1  5   19:18  22 
  8. RATZERSDORF    13   6  2  5   30:16  20 
  9. KRUMMNUSSBAUM  13   5  3  5   29:25  18 
10. KIRNBERG                    13   5  2  6   25:28  17 
11. ERLAUF     13   4  1  8   29:32  13 
12. RABENSTEIN               13   4  1  8   18:36  13 
13. GERERSDORF    13   3  2  8   23:35   10 
14. SARLING                      13   2  1 10  19:41    7 

 
AUSWÄRTS 2. KLASSE ALPENVORLAND 
 
  1. OBERGRAFENDORF   13 11  2  0   42:10  35 
  2. POTTENBRUNN          13   8  2  3   25:20  26 
  3. PETZENKIRCHEN    13   7  3  3   27:18  24 
  4. HAFNERBACH    13   6  2  5   32:33  20 
  5. ASK YBBS     13   6  2  5   20:21  20 
  6. PÖCHLARN                  13   6  2  5   31:33  20 
  7. RATZERSDORF    13   6  1  6   22:19  19 
  8. BISCHOFSTETTEN    13   6  1  6   21:30  19 
  9. KIRNBERG                    13   4  2  7   27:32  14 
10. KRUMMNUSSBAUM  13   4  1  8   25:30  13 
11. ERLAUF     13   4  0  9   20:30  12 
12. RABENSTEIN               13   2  5  6   17:32  11 
13. SARLING                      13   1  0 12  12:47    3 
14. GERERSDORF    13   0  2 11  14:45    2 

 

  



Ein Herbst zum Vergessen, ein Frühjahr zum Aufbauen 
 

Liebe Freunde des ASK Bau Pöchhacker Ybbs, die Fußballmeisterschaft 2004/2005 ist 
vorüber. Jetzt, nachdem etwas Abstand gewonnen worden ist, ist auch Zeit ein Saisonresümee zu ziehen. 
 

Der Tabellenplatz: Rang sechs im Endergebnis ist sicher nicht das, was wir uns vor einem Jahr erhofft hatten. 
Aber im Herbst ist so ziemlich alles schief gelaufen, was nur schief laufen kann. Das Mannschaftsgefüge hat sich 
aber über den Winter gefunden. Vom zehnten Platz aus starteten Christian Haabs und seine Mannen in die 
Frühjahrssaison - und die gibt allemal Mut für die Zukunft. Denn im Frühjahr holte der ASK in 13 Partien, 9 
Siege, 2 Unentschieden und musste nur zwei Mal als Verlierer vom Platz gehen. Mit 29 Punkten und einem 
Torverhältnis von 31:16 Toren belegten wir damit auch Rang zwei in der Frühjahrstabelle und mussten sich nur 
den überragenden Obergrafendorfern geschlagen geben, die im Frühjahr erneut nur einmal Punkte abgaben (1:1 
gegen Krummnußbaum). Imposant die Heimbilanz: Im Ybbser Donaustadion wurden im Frühjahr alle sechs 
Heimspiele gewonnen. 
 

Die Mannschaft: Die Mannschaft hat im Frühjahr eine deutliche Steigerung erkennen lassen - das sieht man nicht 
nur an den Ergebnissen, das zeigte sich auch an den spielerischen Leistungen. Der Kader ist zusammengewachsen 
und hat mit Christoph Maurer und Christian Pock im Frühjahr zwei wesentliche positive Faktoren 
hinzubekommen. Sehr erfreulich zu beobachten war auch die Entwicklung der jungen Spieler, allen voran 
natürlich der erst 18-jährige Patrick Kellner, der zu einem tragenden Spieler in der Innenverteidigung geworden 
ist. Nicht zu vergessen dabei sind aber auch Matthias Pils, Hubert Steiner und Andreas Hofer - auch sie 
kommen alle aus dem eigenen Nachwuchs und haben diesen Frühjahr erstmals wirklich zeigen können, wozu sie 
imstande sind. Und einen großen Pluspunkt möchte ich noch erwähnen: Heinrich Steiner - zäh und kampfkräftig 
wie eh und je hat er seine ideale Position in der Mannschaft gefunden und ist für die gegnerische Offensive ein oft 
unüberwindbarer Turm im Mittelfeld geworden. 
 

Der (Spieler)Trainer: Auch Christian Haabs betrat im Herbst Neuland. Das Traineramt bedeutete auch für ihn 
ein Lernjahr. Doch Mannschaft und Trainer haben sich gefunden. Die im Herbst noch von außen viel gescholtene 
Vierer-Abwehr, ist heute (auch dank eines im Frühjahr sehr starken Franz Willatschek) kein Thema mehr. Die 
Aufstellung passt und die Taktik passt - Christian Haabs hat in Zusammenarbeit mit Co-Trainer Kurt 
Buschenreithner den Ybbser wieder viel Spaß am FußballSPIELEN gebracht. Der Ball ist dein Freund und nicht 
dein Feind. Die Spielkultur hat sich in Ybbs im letzten Jahr um 100 Prozent gesteigert. Dass noch nicht alles so 
klappt, wie es sich Trainer, Zuschauer (und auch Spieler) oft vorstellen, ist die andere Seite. Aber unser Ziel muss 
heißen, uns zu verbessern. Dann werden sich auch die Erfolge einstellen. Der Weg stimmt jedenfalls und alle 
Spieler beider Mannschaften sind mit Freude und auch dem nötigen Ernst dabei. 
 

 

 
 
 
Das U23-Team: Die Souveränität 
des Herbstes ging zwar etwas 
verloren - aber dabei waren auch 
die zahlreichen Abgänge mit- 
verantwortlich. Umso erfreulicher 
ist es, dass letztendlich der 
Meistertitel doch noch klar fixiert 
worden ist. Ein Kompliment an das 
Trainerteam rund um Kurt 
Buschenreithner und die gesamte 
Mannschaft. 

 

Die Zuschauer & das Umfeld: Ein Danke gebührt auch den Zuschauern, die uns trotz des missglückten Herbstes 
auch im Frühjahr die Treue gehalten haben. Vor allem die Kulisse beim Derby gegen Sarling (über 350 
Zuschauer) ließ uns alle an bessere - hoffentlich bald wiederkehrende - Zeiten erinnern. Ein Danke aber auch an 
alle Sponsoren und Förderer des ASK, allen voran an Hauptsponsor Thomas Pöchhacker und Klaus Eberl. Und 
ein Danke auch an das gesamte Team im Umfeld des ASK - von Max Straninger über Ilse Ebner, Nicole 
Gratzer, Emil Blumauer bis hin zu Gerhard Aigner oder Fritz Fastl und alle anderen, die unzählige Stunden 
im Dienste des ASK gewerkt haben. 
 

Ich bitte Euch alle, unterstützt uns auch in der kommenden Saison wieder so tatkräftig! DANKE 
Euer Christian Eplinger 



Jugendtag und Tennis-Charity-Turnier 
 
 

CHARITY-TURNIER. Von der Regierungsbank oder dem Managersessel auf den Tennisplatz. Der ASK Ybbs 
lädt am Samstag zum 2. Wurz-Charity-Tennisdoppelturnier. Promis spielen für Kinder und zu Gunsten der 
Clini-Clown-Aktion. Im Parlament und auf der Regierungsbank machen die Landesräte Christa Kranzl und Petra 
Bohuslav, die Abgeordneten Herta Mikesch, Karl Moser oder Emmerich Weiderbauer gute Figur. Doch wie 
machen sie sich am Tennisplatz? Vor allem dann, wenn sie Sportgrößen wie Thomas Sykora, Gerhard Rodax, 
Max Wenisch oder Roland Linz gegenüberstehen. Wie geht es Gerhard Prohaska, wenn er sein Ö3-Mikrofon 
gegen einen Tennisschläger austauscht? Und wie schlagen sich Schuldirektor Gerhard Reikerstorfer, Zahnarzt 
Siegfried Schett oder Baumeister Thomas Pöchhacker? 
 

Alles Fragen, denen man am einfachsten am kommenden Samstag, dem 25. Juni am Ybbser Tennisplatz 
nachgehen kann (ab 14 Uhr). Denn zum zweiten Mal veranstaltet der ASK Ybbs sein Wurz-Charity-
Doppeltennisturnier. 3.000 Euro konnte Turnierorganisator Willi Reiter bei der ersten Auflage im Vorjahr an die 
Clini Clowns übergeben. Geld, das unmittelbar kranken Kindern zu Gute kommt. „Zumindest diesen Betrag 
wollen wir auch heuer wieder für die Clini Clowns hereinspielen. Dazu brauchen wir aber neben den prominenten 
Tennisspielern, die sich wieder in den Dienst der guten Sache stellen, auch viele Zuschauer“, hofft Willi Reiter auf 
entsprechendes Interesse auch außerhalb des Tennisplatzes. 
 

Geboten wird einiges: Neben kulinarischen Köstlichkeiten vom Grill sorgen die Mitglieder des Tennisvereines 
auch im Umfeld für ein stimmungsvolles Ambiente. Bei der Tombola warten zudem tolle Preise auf die Besucher 
vom Europflug der Lauda-Air, über ein Kitzbühel-Wochenende oder einen Tauchkurs vom Tauchclub Ybbs und 
vieles mehr. Für die jüngeren Gäste ist mit dem Volksbank-Mike-Festival am Sportplatz für Spiel und Spaß 
gesorgt. „Wir sind froh, dass wir parallel zum Tennisturnier auch für die Kleinen Unterhaltung anbieten können. 
Das Mike-Festival der Volksbank Alpenvorland bietet neben einer Hüpfburg und jede Menge Mal-, Bastel- und 
Spielstationen an“, so Volksbank-Bankstellenleiter Christian Reichert.  
 

 

 
 
 
 
 
 
Aufschlagen zu Gunsten der  Clini-
Clowns. Freuen sich auf das 2. Wurz-
Charity-Doppeltennisturnier (v.l.): 
Herbert Staudinger, Hauptsponsorin 
Barbara Wurz, Volksbank-Vertreter 
Christian Reichert und Willi Reiter. 
 

 
JUGENDTAG: Parallel zum Tennisturnier und dem Mike-Festival findet außerdem auch noch der Jugendtag der 
Fußballsektion des ASK Bau Pöchhacker Ybbs am Sportplatz statt. Dabei zeigen die Nachwuchstalente des ASK 
ab 12.30 Uhr beim Jugendtag auf dem Ybbser Sportplatz ihr Können. 
 

Das Programm 
12.45 Uhr – Spiel der U7-Mannschaft (Jahrgang 1999 und jünger) 
13.30 Uhr – Spiel der U8-Mannschaft (Jahrgang 1997/1998) 
15 Uhr – Spiel der U9-Mannschaft (Jahrgang 1996) 
ab 16 Uhr – internes Kleinfeld-Mixed-Turnier der U14 und U11-Mannschaft 
17.30 Uhr: Spiel U11 gegen Mütter 
18.30 Uhr: Spiel U14 gegen Väter 

 

  

 


